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Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.

Samstag , den 12. Dezember 1908.

SS . Abonnements-Vorstellung der Abteil.

Neu einstudiert:

I « KOMM.
Komische Oper in drei Akten. Text und Musik von Albert Lortzing.

Musikalische Leitung: Georg Hofmann . Szenische Leitungi. SS. : Hans Bussard.

Personen:

Haus Stadiuger , berühmter Waffenschmied und Tierarzt
Marie , seine Tochter . . . .
Graf von Liebenau, Ritter . .
Georg , sein Knappe . . . .
Adelhof, Ritter aus Schwaben
Jrmentraut , Stadingers Base .
Brenner , Gastwirt uud Stadingers Schwager .
Ein Geselle

Schmiedegesellen. Bürger und Bürgerinnen . Ritter . Knappen . Ritterfrauen
Pagen . Herolde. Reisige. Volk.

Franz Roha.
Alma Sacenr.
Jan van Gorkom.
Hans Bussard.
*)
Christine Friedlein.
Walter Korth.
Adolf Bodenmüllcr.

*) Adelhof:  Albert Schickte  als erster Versuch.

Grofte Pause nach dem zweiten Akt.

Textbücher find an der Vorverkanfsftelle sowie an der Tages- und Abendkasse zu haben.

Schluß des Vorverkaufs am Vorabend 5 Uhr . 10£

Tageskasse von 11 —1 Uhr — Hanpteingang.
Abendkasse von halb  7  Uhr an.

Anfang: sieben Uhr. Ende: gegen halb zehn Uhr.

■gtff Die Zurücknahme von gelösten Eintrittskarten kann nur bei  Stückänderung  stattfinden.
Damit an den Kassen durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur abgezähltes Geld

angenommen. "^ BSS

Unpäßlich:  Käthe Warmersperger , Rosa Ethofer.

Die General-Direktion des Großh. Hostheaters richtet an das Publikum die Bitte, nach Schluß der
Vorstellung beim Verlassen des Hauses die Notansgänge benutzen zu wollen; selbstverständlich bleiben auch
die regelmäßigen Ausgänge geöffnet.

Dekcrnntmachungen.

Preise der Plätze.  Balkon I. Abt. J &6.—, Sperrsitz I. Abt. J &4.50 u.s.w.

J)er freie Eintritt ist für heute aufgehoben.

Spielplan.

* Sonntag, den 13 . Dezember:  35 . C . Tiefland.
Mvntag, den 14. Dezember:  A4 . A . Der Zigeunerbaron.

Nachdruck verboten.

Bestimmungen für den Verkauf von Eintrittskarten.
Die Tageskasse — Hanpteingang — verabreicht nur Eintrittskarten für die an dem betreffenden Tage statt-

findende Aufführung in der Zeit von 11—1 Uhr und zwar ohne Vorverkanssgebühr. Der Verkauf von Eintritts-
karten für den betreffenden Vorstellungstag findet außerdem an der gleichen Kasse abends eine halbe Stunde vor
Beginn der Vorstellung statt.

Eintrittskarten zn den für die Woche voraus angekündigten Vorstellungen sind nur an der Vorverkaufs-
stelle — Eingang Stadtseite — erhältlich. Der Vorverkauf zu den im Wochenspielplan angekündigten
Vorstellungen beginnt mit der öffentlichen Bekanntgabe des Spielplans und endigt um 5 Uhr nachmittags des der
betreffenden Vorstellung vorhergehenden Tages. Die Vorverkanfsstelle ist an Werktagen von vormittags9—1 Uhr
und nachmittags von 3—5 Uhr geöffnet. Für jede daselbst gelöste Eintrittskarte ist außer dem Kassenpreise eine
Gebühr von 35 Pfg. zn entrichten. Die Bestellungen von Eintrittskarten können auch schriftlich erfolgen; der
Vordruck hierzu(Postkarte mit Rückantwort) ist an den beiden Kassen erhältlich.

Bei Bestellungen von auswärts wolle der Kassenpreis und die Vorverkaufsgebühr sowie das Porto für die
Antwort durch Postanweisung eingesandt werden. Briefmarken werden nicht in Zahlung genommen. Bestellungen/
denen der Betrag nicht beigefügt ist, können ans Berücksichtigung nicht rechnen. Telephonische Bestellungen werden
nur von auswärts angenommen, und zwar nnr dann, wenn der Betrag unmittelbar darauf eingesandt wird oder
sonst Sicherheit für die Einlösung der Bestellung geioährleistet wird.

Die von Einheimischen schriftlich bestellten Eintrittskarten sind spätestens am Tage vor der Vorstellung bis
nachmittags1 Uhr in Empfang zu nehmen.

Die Eintrittskarten tragen den Aufdruck des Wochentags und Datums der Vorstellung. Das Publikum
wird gebeten , sich bei der Lösung von Eintrittskarten von der Richtigkeit des Datumauf-
druckes zu überzeugen . Nachträgliche Beschwerden können nicht berücksichtigt werden.

Wegen des Verkaufes der Eintrittskarten zu den Vorstellungen mit aufgehobenem Abonnement ergehen besondere
Bekanntmachungen.

Die Zurücknahme von Eintrittskarten ist nur bei Stückänderung statthaft. Im Falle einer solchen
Änderung bleibt es den Inhabern von Eintrittskarten anheimgestellt, die als Ersatz augesetzte Vorstellung an
dem betreffenden Tage zu besuchen oder aber spätestens eine Viertelstunde vor Beginn der Vorstellung den erlegten
Kassenpreis  sich zurückerstatten zu lassen. Veränderte Rollenbesetzung ist als Stückänderung und als Grund zur Zurück-
nähme von Eintrittskarten nicht anzusehen.

In den Vorräumen der Kassen finden sich Lagepläne des Zuschauerraumes des Hostheaters mit Preisverzeichnis.
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Großllerzogl . üoftliedtec
zu Karlsruhe.

Mittwoch de» 29 . Januar 1908.
32«Abonnements -Vorstellung bet

Abt. Ä (rote AbonnementStarten).
Zum erstenmal:

Kose » .
Einakterzyklus von H. Sudermann.
In Szene gesetzt vom Intendanten.

Margot.
Schauspiel in einem Akt

Personen:
vr . Ebeling, Rechtsanwalt Fritz Herz.

Frau v. Murg . M. Frauendorfer.
Margot , ihre.Tochter Mel. Ermarth.
Dr . v. Tietz . . . Hugo Höcker.
Donath . Bureauvor-

steher H. Benedict.
Ein Diener . . Ludw. Schneider.

Ort der Handlung:
Eine große, deutsche Stadt.

Zeit : Die Gegenwart.

>er letzte Besuch.
Schauspiel in einem Akt.

- Personen:
EinmmgenannLe Dame Ottilie Buday
Leuttlaut von Wolters Paul Seidler.
Mulbridge , Trainer H. Nesselträger.
Seine Frau . . . Amalie Cramer
Daisy, beider Tochter Alwine Müller
Kellermann . . . Wilh. Kempf.
Tempsly , Bursche . M . Schneider.
Ein Groom . . . Rosa Beck.
Ort : Sine grobe, deutsche Garnison,

Zeit : Die Gegenwart . I
 in i

Die ferne Prinzessin.
Scherzo in einem Akt.

Personen:
Die Prinzessin von

Geldern . . . . Mel. Ermarth.
Baronin v. Brook, ihre

Hofdame . . M. Frauendorfer.
Frau m Halldorf . Amalie Eramer» <*■» iä
Fritz Strubel , cand.

phil Felix KroneS.
Frau Lindemann . Margarete Pix
Posa , Kellnerin . . 9Urte Genter.
•in Lakai . . . . 3 . Grötziuaer
Ort der Handlunß : Ei» G «sttzsf,
»berhalb eines mitteldeutschenB«dc»

gelegen. Zeit ^ Die Gezenwqrt.
%% i.  fnU '/ . ! <» Mr

Aasse-Krsffnun» XJ%7 ^r.Große Preise.

Grohtmzogt . ^ ottUeatci
t « Karlsruhe.

Samstag » den 12. Dezember 1908.
23 . AdonnemeutS-BsrneUuns ve:

Abt. L (gelbe AbonemeniiLkarten) .
Neu einstudiert:

Der Waffenschmied.
Komische Oper in 3 Akten. Text

u. Musik von Albert Lortziny.
Musikalische Leituna : Georg Hof-
mann , szenische Leitung i. V. :

Sans Bussard.
Personen:

Hans Stadinger , berühm-
ter Waffenschmied und
Tierarzt Fr . Roha.

Marie , seine Tochter Ä. Saccur«
Graf von Liebenau,

Ritter I . V; Gorkom.
Georg , sein Knappe H. Bussard.
Adelhof, Ritter a. Schwaben *)
Jrmentraut , StadlnaerS

Base Chr . Friedlein.
Brenner , Gastwirt und

Stadinaers Schwager W. Korth.
Ein Geselle A. Bodenmüller.

_ ReisigeVolk.
*) Adelhof: A. Schickte als erste*

Versuch.
Ansang 7 Uhr. Ende geg. % 10 Uhr.

Io Msse -Eröfsnung: ^ 7̂ Uhr^
IfcC < Große Preise.^ . t) "

Großlmzogl . iaoftlieatec
zu Karlsruhe.

Freitag de» 1. Mai 1908.
57 . AvonnementS-Vorstellung dar

Abt. A i.rotc Abonnementstarten ).

Neu einstudiert:

Kamlet,
Arinz von Dänemark.

Trauerspiel in fünf Akten von
Shakespeare, übersetzt von Schlegel.
In Szene gesetzt von Gustav Schefranek.

Personen:
Claudius , König von

Dänemark . . Felix Baumbach.
Gertruds , seine Ge-

' mahlin ^ . . M. Frauendorfer
Hamlet, Sohn des

vorigen u.Neffe des
gegewärtigen Königs Fritz Hertz.

Der Geist von Hamlets
Vater . . . . . Jos . Mark.

Polonius , Ober-
kämmerer . . . W. Wassermann.

LaerteS, sein Sohn . Franz Wahl.
Ophelia , seine Tochter Mel . Ermarth.
Rosenkranz, >5M, „t-/Felir Krones.
Güldenstern, * ^Siegfr .Heinzel

Horatio ,Hamlets Freund H. Höcker.
Marcellus,1 ( Jos . Mark jr.
Bernardo , >Krieger l Max Schneider
Franziska,  J [  Aug. Schmitt.
Osnk , ein junger Edel-

mann Fritz Koch.
Ein Priester . . . M. Schneider.
Fortinbras , Prinz von

Norwegen . . . . Paul Seidler
Erster \ Schau- / Herm. Nesselträger
Zweiter / spieler Wilhelm Kempf.
Erster ^ Toten- ( Ad. Hallego.
Zweiter / gräber ( Herm. Benedict.
Reinhold, Diener,

des Polonius Ludwig Schneider.
Ein Matrose . . Georg ArraS.
Ein Diener . . Joseph Grötzinger.

toper ^ofll . iiofttieatrr
' zu Karlsruhe.

Donnerstag » 28 . Januar 1909.
33 . Abonnements-Vorstellung der

Abt. Ligelbe Abonnementskarten ) .

Die wei ^ e Dame.
Oper in 3 Akten vcn Seribe . Musik

vou Boieldieu.
Musikalische Leitung : vr . G. Göhler.
Scenische Leitung: Mathias Schön.

Personen:
Gaveuon, Verwalier der

Grafen von Avenel Hans Keller.
Arnia. sein Mündel OlgaKallensee.
George Brown, Offizier H. Jadlowker
Dikson, Pächter . . Hans Bussard.
Jenny , seine Frau . Alma Saccur.
Margarete , eine alle

Dienerin de8 Grafen
von Avenel . . . Chr. Friedlein

Mac Jrton , Friedens-
richter . . . . Ed. Schüller.

Gabriel,DiksonS Knecht Hch. Blank.
Ein Landmann . . A. Bodenmüller
Landleute Pächter. Gerichtsdiener.
Die Handlung geht im Jahre 1759

in Schottland vor.

Anfang 7 Uhr. Ende %10 Uhr
/ ^ asse-Eröffnung : %7 yhr.

Grotz. Preise . ? .

Personen deS Schauspiels:
Prolog . . . . Max Schneider.
Der König # . Herm .Nefselträger.
Die Königin . . Lisa Podechtel.
Lucianus . . . Wilhelm Kenchf.
Herren und Frauen vom Hose. Pagen.
Diener. Priester . Dänische Bürger.

Norwegische Krieger.
Die Handlung geht in Helstngör vor.

A»/ck»g 7 Khr . ^ nde nach10V,N »r«

f > Ackss<-» röl>lnnng l/t 7 JMs >—

cköülj . HsstwterArlsrllht.
Sonntag den 7. März Ivos.
46 . Abonnem-nts-Vorstelluna der

Abt. A itoU  Abonnementskarten ) .

Tiefland.
Munkdrama in eine» Vorspiel und
2 Akten. Tert nach A. Guimera von
Rudolf Lothar. Mustt v. Eug. d'Albcrt
^Musikalische Leitung : i >r. Ga Göhler.

Szenische Lrituna : Hans Bussard.
Persomen:

Sebastians,  ein reicher
Grundbesitzer . . Max Büttner.

Tontulaso, der Netteste
der Gemeinde . . HanS Keller.

Moruccio, Mühl-^T f
Ed. Schüller.
A.v. Westhoven
Gisella TercS.
Row Ethover.
Ehr. Friedlein
Alma Saccur.

w .HanS Tänzler.
Nando, F̂riedrich Erl.
Der Pfarrer . . . Max Schneider.
Ein Knecht . . . A. Bodenmüller.

Knechte und Mägde.
Die Oper spielt teils auf einer Hoch-
alve der Pyrenäen , teils im spanischen
Tiefland von Caialonien , am Fuße

der Pyrenäen.

AK. V»7 SS», viiot geg . S^ thr̂ -
H« f- röflfnun 6 IH »( V ^

kuecht,
Marta,
Pepa,
Antonia^
Rosalia,
Ruri , ^

a
.2
<3

«1

^roßUCTjojil . ^ oftneatei
zu Karlsruhe.

Montag , 22 . Februar IVOS.
30» Aorllessnnk auher Aöonuement

Einmaliges Gesamt ' Gastiptel
des

AWste « Aeatert anl gtrij ^ ar.
Direktion : G . Stoskopf.

D r̂ Herr Maire.
Lustspiel in 3 Akt. v. G . Stoskopf.

Regie : Emil Feige.
P e r s o n e n:

D 'r Herr Maire Ad. Horsch.
Dr . Freundlich , Privat-

gelehrter Eug . Cricsui.
Seppl , ein reich. Bauern-

söhn Gg. Maurer,
erry , sein Freund O. Hummel
fesfer , Sok>n eineS
Epiciers a . d. Stadt H. Ramien.

Lehrer Jos . Dietrich.
Müller , Reg.-Assessor H. Cordes
Gemeinderatsmitglieder:

Morte Velde Gust . Schüler.
Schiere Hans Gg. Poppe.

DirrebirelL Dicker P . Clemens.
Giltbür Jerome Brauer.

Ein Velocipedist Gg . Gsell.
Doni , ein als Kellner

funktionierend .. Bauern-
bursche Th . Luig.

Ein Lump Wilh . Dienst.
Dorfpolizist Paul Vogt.
Briefbote P . Otto.
Besitzer eines Meßti-

ftands O. Pulvermüller.
Töchter des Herrn Maire:
Marie Noemie Hornecker.
Gretl Eugenie Crit ûi.

Velocipedistin Imiette Goob.
Franz , alte Magd beim

Herrn Maire Hel . Wagner.
Bauern , Bauerndurschen , Bauern-

mädchen.
Ort der Handlung : Dorf im Un-

ter -Elsast. — Zeit : Gegenwart.
Anfang : 7 Uhr. Ende : nach 9 Uhr.
p ^ tza!'se-(5" o" t!ung V3T U
' • -  M ' ttrl . Pr - s ? - .

MTUW ! " > m

WW»WWH?
Jt*


	[Seite 343]
	[Seite 274]

